
EDITORIAL
Liebe Spenderinnen und Spender vom 
wellcome-Spendenfonds, 

die Preise für Lebensmittel haben sich 
laut Verbraucherzentrale seit 2021 um 
rund 30 Prozent erhöht – ein drasti-
scher Anstieg, der vor allem diejenigen 
trifft, die ohnehin mit jedem Euro haus-
halten müssen. Familien mit geringem 
Einkommen geraten dadurch immer 
häufiger an ihre Grenzen. Besonders 
die Kinder leiden unter den Folgen:  
Armut mindert ihre Chancen auf  
Gesundheit, Bildung und gesellschaft-
liche Teilhabe – mit Auswirkungen, die 
oft ein Leben lang nachwirken.

Umso wertvoller ist Ihre Hilfe: Dank 
Ihrer großzügigen Spenden konnten 
wir im Jahr 2024 über 1.800 Kinder 
unterstützen – schnell, direkt und un-
bürokratisch. Sie haben mitgeholfen, 
finanzielle Lücken zu schließen und 
ein klares Signal zu senden: Ihr seid 
nicht allein.

Dafür danke ich Ihnen von Herzen. Ihr 
Engagement zeigt: Wenn wir zusam-
menstehen, können wir Familien in 
schwierigen Lebenslagen neue Zuver-
sicht schenken – und Kindern einen 
guten Start ins Leben ermöglichen. 
Denn jedes Kind verdient es, unbe-
schwert groß zu werden.

RÜCKBLICK DAS HABEN WIR 2024 ERREICHT

Mit Ihrer Hilfe konnten 1.824 Kinder 
aus 707 Familien mit insgesamt 
212.000 Euro 2024 gezielt unterstützt 
werden – sei es durch die Absiche-
rung des täglichen  
Bedarfs oder besondere Hilfen zur 
Mobilität, zum Kita- und Schulstart 
sowie an Weihnachten.

Ilsabe von Campenhausen
Geschäftsführerin der wellcome gGmbH

UNTERSTÜTZUNGSBEREICH ANZAHL 
KINDER

ANZAHL 
FAMILIEN SUMME

Grundbedarf für das gesunde  
Aufwachsen 798 344 138.216,46 €

Mobilitätsaktion 149 60 12.220,00 €
Aktion zum Kita-/Schulstart 427 147 34.049,30 €
Weihnachtsaktion 450 156 27.900,00 €
Gesamt 1824 707 212.385,76 €

Mit herzlichen Grüßen,  
Ihre 
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MOBILITÄTSAKTION

Kinder, die sich regelmäßig bewegen, 
sind nachweislich gesünder, konzent-
rationsfähiger und ausgeglichener. 
Sie erleben ihre Umwelt aktiv, stärken 
ihr Selbstvertrauen und lernen, sich 
eigenständig in ihrer Umgebung zu 
orientieren. Mobilität bedeutet Teil-
habe – an Bildung. Freundschaften 
und der Gesellschaft.

Eine kindgerechte Infrastruktur und 
gezielte Unterstützung für Familien 
mit wenig Mitteln sind daher wesent-

STEIGENDE PREISE UND INFLATION ERHÖHEN DAS ARMUTSRISKO

Besonders die Preise für Grundnah-
rungsmittel wie Butter, Brot oder Eier 
sind in Deutschland in den letzten drei 
Jahren signifikant gestiegen. Hinzu 
kommen die erheblichen Preissteige-
rungen für Miete und Heizen. Dies be-
trifft Familien überproportional. Jede 
zusätzliche finanzielle Belastung – sei 
es zur Einschulung, für ein Kinder-
fahrrad oder an Weihnachten – wird 
dadurch zu einem echten Risiko.

Speisefette und Speiseöle Mineralwasser, Limonade 
und Säfte

Fische, Fischwaren und 
Meeresfrüchte Fleisch und Fleischwaren

Zucker, Marmelade, Honig 
und andere Süßwaren

GemüseObst

Molkereiprodukte und EierKaffee, Tee und KakaoBrot und Getreideerzugnisse

+37,4% +24,8% +31,9%

+64,3% +29,0% +29,5% +35,4%

+16,1% +21,3%

+31,5%

lich. Denn jedes Kind sollte die Mög-
lichkeit haben, sich frei zu bewegen – 
unabhängig vom Einkommen seiner 
Eltern.

Mit unserer fast abgeschlossenen 
Mobilitäts-Aktion haben bereits jetzt 
rund 80 Kinder dank Ihrer Hilfe ein 
neues Fahrrad bekommen.

Wenn Sie Menschen kennen, die sich 
gezielt für faire Bildungschancen 
stark machen möchten, freuen wir 

uns über Hinweise – oder über 
zweckgebundene Spenden. 

KOMMEN SIE 
GERN AUF UNS ZU!

spendenfonds@wellcome-online.de
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Die Online-Plattform von wellcome 
wächst weiter, was den steigenden 
Bedarf an Elternberatung und  
-begleitung belegt: ElternLeben.de  
erreicht mittlerweile mehr als 2,2 Mio. 
eindeutige Besucher*innen pro Jahr. 
Knapp 100.000 Eltern erhielten 2024 
unmittelbar nach der Geburt und 
dann regelmäßig mit der ElternMail 
Berlin Informationen, die zum Lebens-
alter des Kindes passen sowie Hinweise 
auf lokale Hilfsangebote.

3 FRAGEN AN SAMIRA SIDIQI, MUTTER VON DREI KINDERN

Wo merk(t)en Sie die finanziellen 
Einschränkungen besonders?

Ich merke das vor allem in alltäglichen 
Dingen. Beim Einkaufen muss ich sehr 
genau auf Angebote achten und kann 
oft nicht das kaufen, was ich gerne 
hätte oder was besser wäre. Auch  
Freizeitaktivitäten oder kleine Ausflüge 
mit den Kindern sind nur selten mög-
lich. Manchmal fällt es schwer, alle 
Rechnungen pünktlich zu bezahlen 
oder unerwartete Ausgaben zu be-
wältigen.

Wie gehen die Kinder / wie gehen 
Sie als Mutter damit um?

Die Kinder stellen viele Fragen, beson-
ders wenn sie sehen, was andere ha-
ben. Ich versuche, ehrlich mit ihnen zu 

viele Gedanken darüber, wie ich ihnen 
trotz allem eine schöne und  
unbeschwerte Kindheit ermöglichen 
kann. Es ist nicht immer leicht, aber 
ich gebe mein Bestes.

Womit konnte Ihnen der wellco-
me-Spendenfonds ganz konkret 
helfen?

Der wellcome-Spendenfonds hat mir 
in einer sehr schwierigen Phase  
geholfen. Ich konnte wichtige Dinge 
für meine Kinder besorgen, zum Bei-
spiel neue Schuhe und Winterjacken. 
Außerdem hat die Unterstützung  
etwas von dem finanziellen Druck  
genommen und mir Luft verschafft. 
Das hat mir auch seelisch gutgetan, 
weil ich wusste, dass ich nicht alleine 
dastehe.

sprechen und ihnen zu zeigen, dass es 
im Leben nicht nur auf materielle Dinge 
ankommt. Als Mutter ist das emotional 
sehr herausfordernd. Ich mache mir 

DIE ONLINE-BERATUNG VON

„Die Tipps aus der Online-Beratung haben unseren 
Familienalltag total verändert – wir fühlen uns endlich 
wieder entspannt.“

„Das liebevolle Abendritual und die angepasste 
Einschlafzeit haben bei uns wahre Wunder gewirkt. Die 
Einschlafsituation ist jetzt so viel entspannter. Nach vielen 
Monaten kann ich endlich wieder Schlaf tanken.“

Dankesworte von Nutzer*innen von ElternLeben.de
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Der Spendenfonds für Familien in Not  
ist ein Angebot der wellcome gGmbH.

wellcome gGmbH 
Hoheluftchaussee 95 | 20253 Hamburg 
Tel: 040 226 229 720 | Fax: 040 226 229 729 
buero@wellcome-online.de

Geschäftsführerin: Ilsabe von Campenhausen 
Gründerin und Gesellschafterin:  
Rose Volz-Schmidt

Amtsgericht Hamburg: HRB 97440  
Steuer-Nr. 17/454/04347  
USt-IdNr. DE254266884

Spendenkonto: SozialBank 
IBAN: DE06 3702 0500 0004 4078 01

Der neue Jahres- und Wirkungsbericht 
2024 ist online. Im vergangenen Jahr 
haben wir mit unseren wellcome- 
Angeboten 5.823 Ehrenamtliche  
beschäftigt, 9.356 Kinder unterstützt 
und 12.418 Eltern beraten. 

Den ausführlichen Bericht finden Sie 
unter bit.ly/wellcome-Wirkungsbericht

WELLCOME-JAHRESBERICHT 2024

Ein Kind kommt nicht allein auf 
die Welt. Es braucht Menschen, 
die da sind – die stärken, zuhören, 
entlasten. 
Mit der wellcome-Spendenkam-
pagne „50.000 Herzen für Kinder“ 
setzt wellcome ein Zeichen für 
Familien, die in den ersten  
Monaten und Jahren besonders 
viel zu tragen haben – und zeigt: 
Gemeinsam können wir Großes 
bewirken!  
Unser Ziel: 50.000 Euro bis zum 
Weltkindertag am 20. September 
2025 für Familien, die unsere 
Unterstützung brauchen.

SPENDENKAMPAGNE
ZUM WELTKINDERTAG

STIMMEN ZUM WELLCOME-SPENDENFONDS

Werden Sie Teil 

der bundeswei-

ten Kampagne:

„Ich möchte mich von Herzen für Ihre großzügige Spende „Ich möchte mich von Herzen für Ihre großzügige Spende 
für die Kinderzimmermöbel bedanken. Ihre Unterstützung für die Kinderzimmermöbel bedanken. Ihre Unterstützung 
hat es mir ermöglicht, ein liebevolles und funktionales hat es mir ermöglicht, ein liebevolles und funktionales 
Umfeld für meine Tochter zu schaffen, in dem sie sicher Umfeld für meine Tochter zu schaffen, in dem sie sicher 
spielen und sich geborgen fühlen kann.spielen und sich geborgen fühlen kann.

Es ist schön zu wissen, dass es Menschen wie Sie gibt, die Es ist schön zu wissen, dass es Menschen wie Sie gibt, die 
sich für das Wohl anderer Kinder einsetzen. Ihre Spende sich für das Wohl anderer Kinder einsetzen. Ihre Spende 
macht einen echten Unterschied und ich schätze Ihr macht einen echten Unterschied und ich schätze Ihr 
Engagement und Ihre Unterstützung sehr.“Engagement und Ihre Unterstützung sehr.“

Alleinerziehende Mutter mit 13 Monate alter Tochter aus HannoverAlleinerziehende Mutter mit 13 Monate alter Tochter aus Hannover

„Liebes Team vom wellcome-Spendenfonds, 

wir nehmen Ihr DANKE gerne an, auch weil es für uns 
keine große Sache ist bzw. sein soll. Uns geht es gut, wir 
haben Arbeit, gesunde und selbständige Kinder, hatten 
glücklicherweise genug Startenergie im Leben, um zu lernen 
und uns etwas aufzubauen. Wir möchten einfach einen 
kleinen Beitrag leisten, in der Hoffnung, diese Energie 

weitergeben zu können. Sei es in finanzieller Unterstützung, 
sei es auch als Zeichen, dass bedürftigere Menschen sehen, 
dass es eine Form von Solidarität gibt.“

Helga K., Unterstützerin des wellcome-Spendenfonds
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